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Das verfassungsmäßige Recht der DDR ist weiterhin gültig! 

 

Zur Bedeutung der rechtswidrigen Beschlagnahme der FDJ- Flagge der DDR am 

26.07.2025 in Berlin durch die Berliner BRD-Polizei: 

 

Die Freie Deutsche Jugend der Deutschen Demokratischen Republik ist nicht verboten 

und eine legale Organisation auch für die BRD! 

Da Rüdiger Hoffmann sich ausschließlich auf die Freie Deutsche Jugend der DDR 

bezogen hat und bezieht, ist das Ermittlungsverfahren entsprechend einzustellen und 

die FDJ-Flagge an Rüdiger Hoffmann heraus zu geben! 

Zitat: „In der DDR war sie eine staatlich anerkannte und geförderte Jugendorganisation, eine 

De-facto-Jugendorganisation der SED. Sie war als Massenorganisation Teil eines parallelen 

Erziehungssystems zur Schule. Die FDJ ist Mitglied im Weltbund der Demokratischen 

Jugend und im Internationalen Studentenbund. Nach dem Ende der DDR versank sie in der 

politischen Bedeutungslosigkeit. Die FDJ in Westdeutschland ist seit 1954 als 

verfassungswidrige Organisation verboten, während die FDJ heute legal operieren kann. 

(…) Nach der Wende und friedlichen Revolution in der DDR sank von November 1989 bis 

November 1990 die Mitgliederzahl von 2,3 Millionen auf 22.000, Mitte 1991 auf 7000 und 

1994 auf maximal 300, 2003 auf ca. 150. Die etwa 7500 hauptamtlichen Mitarbeiter (1989) 

wurden bis Ende 1991 abgebaut und ihre Einrichtungen und Gliederungen abgewickelt. Die 

noch existierende FDJ wurde politisch bedeutungslos.  

Nach der Wiedervereinigung wurde das Vermögen der FDJ unter die Verwaltung der 

Treuhandanstalt gestellt. Jugendclubs und Ferienlager wurden an andere Träger übergeben, 

geschlossen oder verkauft. Zusätzlich sollte die FDJ nach den gesetzlichen Vorgaben 

Steuern auf die Zinserträge des durch die Treuhand verwalteten Vermögens (ca. 300.000 

DM) zahlen. Schließlich wurde ein Vergleich geschlossen.  

Versuche, in einer frühen Phase der Entwicklung die FDJ neu zu gründen, scheiterten 

aufgrund mangelnder Geschlossenheit der Verantwortlichen. Ein neues Logo mit FDJ in 

Kleinbuchstaben wurde zugunsten des ursprünglichen Logos wieder aufgegeben. 

Seit 1990 erkennen die PDS und ihre Nachfolger (Die Linkspartei, PDS, Die Linke) die 

FDJ nicht mehr als ihren Jugendverband an.  

1994 traten die „Initiativen zur Vereinigung der revolutionären Jugend“ aus den alten 

Bundesländern der FDJ bei. Seitdem existieren wieder FDJ-Gruppen in 

Westdeutschland.  

2021 verabschiedete das Parlament der FDJ eine neue Programmatische Erklärung 

mit dem Titel „Für die Vereinigung der revolutionären Jugend“. 2023 beschloss das 

XIX. Parlament ein neues Statut.  

2023 veranstaltete die FDJ-Aktionstage gemeinsam mit dem Arbeiterbund für den 

Wiederaufbau der KPD.“ 

Beweis-Quelle: Freie Deutsche Jugend – Wikipedia https://share.google/5CP8RtwgQwezJJZTw  

 

 

https://share.google/5CP8RtwgQwezJJZTw
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Beschlagnahme-Protokoll Polizei Berlin 26.07.2025 (i. A. „Staatsschutz“ der BRD) 
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Die DDR vor dem „Deutschen Bundestag“ in Berlin am 26.7. 2025! 
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Die DDR in Berlin-Treptow 9. Mai 2025: Rüdiger Hoffmann und Egon Krenz mit 

Ehefrau. 

 

 
Die DDR vor dem „Deutschen Bundestag“ in Berlin am 26.7. 2025! 

 

 

 

 



5 
 

Die Nichtigkeit des sog. „2+4 Vertrages“! 
 

Zur Nichtigkeit des sog. „Einigungsvertrages“ - Wortlaut: „Vertrag zwischen der 

Bundesrepublik Deutschland und der Deutschen Demokratischen Republik über die 

Herstellung der Einheit Deutschlands“: 

 

1. Der Geltungsbereich Artikel 23 im Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 

wurde am 3. Oktober 1990 ersatzlos beseitigt. Somit konnten die sog. „neuen Länder“ 

der DDR am 14. Oktober 1990 nicht dem Geltungsbereich des Grundgesetzes für die 

BRD beitreten! 

2. Es liegt ein eklatanter Verstoß gegen die Verfassung der DDR vor, weil die DDR-

Verfassung keinen Beitritt der DDR zur BRD vorsah und eine Verfassungsänderung 

nicht erfolgte! 

3. Auch eine zwingend notwendige Volksbefragung/ Volksabstimmung (Referendum) 

zum Beitritt der DDR zur BRD wurde unterlassen. Stattdessen erfolgten Parteiwahlen. 

4. Darüber hinaus erfolgte auch noch eine Urkundenfälschung durch Dr. Reinhard 

Höppner im „Einigungsvertrag“ durch nachträgliche handschriftliche Manipulation: 

„…Beitritt der Deutschen Demokratischen Republik“! 

5. Durch die BRD-Staatstäuschung/ Deutschland-Identitätsdiebstahl, die nicht erfolgte 

Entnazifizierung und die Remilitarisierung auf deutschem Boden liegt ein genereller 

Verstoß gegen das bis heute rechtsgültige Potsdamer Abkommen vom 2. August 1945 

vor! Damit ist gemäß Artikel 53 der Wiener Vertragsrechtskonvention (WVRK) vom 23. 

Mai 1969 auch das sog. „Völkergewohnheitsrecht“ ausgeschlossen! 

 

Ergebnis:  

Die DDR existiert völkerrechtlich weiter fort ist aber gegenwärtig von der feindlichen 

BRD besetzt, ausgeplündert und materiell zerstört handlungsunfähig! 
 

wikipedia.org/wiki/Wiener Übereinkommen - Quelle: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_%C3%9Cbereinkommen_%C3%BCber_das_Recht_der

_Vertr%C3%A4ge   

Siehe Beweismaterial in „Die illegale Okkupation der DDR“ -  

Quelle: https://staatenlos.info/die-illegale-okkupation-der-ddr  

Beweis-Video „Betrug Deutsche Einheit 1990!“ - Quelle: 

https://odysee.com/@Dokumentationen:d/Betrug-Deutsche-Einheit-1990!:0  

 

Beweis-Dokumente: 

- Erich Honecker und sein langes Ende! 

- Die illegale Okkupation der DDR! 

- Das Verfassungsmäßige Recht der DDR ist weiterhin gültig! 

- Bundesgesetzblatt Teil II 1990 Nr.35 Kapitel III Art.9 vom 28.09.1990 

- Bundesgesetzblatt Teil II 1990 Nr.35 vom 28.09.1990 Einigungsvertrag 

- DDR-Gesetzblatt Teil 1 Nr. 64 28.09.1990 Artikel 18 Fortgelten gerichtlicher 

Entscheidungen 

- Deutscher Bundestag der BRD - Umgang zur FDJ-Drucksache 192707 

- Duldung der „Freien Deutschen Jugend“ FDJ und deren Gedankengut Bayerischer Landtag 

Drucksache 18-9579 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_%C3%9Cbereinkommen_%C3%BCber_das_Recht_der_Vertr%C3%A4ge
https://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_%C3%9Cbereinkommen_%C3%BCber_das_Recht_der_Vertr%C3%A4ge
https://staatenlos.info/die-illegale-okkupation-der-ddr
https://odysee.com/@Dokumentationen:d/Betrug-Deutsche-Einheit-1990!:0
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Auf einen Blick: Deutschland und das angloamerikanische „BRD“- 

Besatzungsregime auf deutschen Boden im Jahr 2025: 

 

 
Adolf Hitler, NATO-Generalsekretär Adolf Heusinger, BRD-Kanzleramtsminister und 

führender NSDAP-Jurist Walter Hallstein legten die Grundlagen für das faschistische 

Bündnis „Europäische Union“ – im Volksmund „Nazi-Europa“, das 

angloamerikanische BRD-Besatzungsregime und das britische Kriegsbündnis NATO! 
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BRD-Bundeswehr-Plakat „#Kämpfen Folge Deiner Berufung.“ 
Quelle: https://www.rnd.de/kultur/kampfen-und-fuhren-bundeswehr-will-mit-neuer-plakat-kampagne-

millenials-abgreifen-QXL5K64V3GG36S5G3JT4SR6QPA.html   

 

 

https://www.rnd.de/kultur/kampfen-und-fuhren-bundeswehr-will-mit-neuer-plakat-kampagne-millenials-abgreifen-QXL5K64V3GG36S5G3JT4SR6QPA.html
https://www.rnd.de/kultur/kampfen-und-fuhren-bundeswehr-will-mit-neuer-plakat-kampagne-millenials-abgreifen-QXL5K64V3GG36S5G3JT4SR6QPA.html
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Quelle: https://meta-defense.fr/de/2024/07/04/Rheinmetall-und-Leonardo-KF51-panther/  

https://meta-defense.fr/de/2024/07/04/Rheinmetall-und-Leonardo-KF51-panther/
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Frage: 75 Jahre Bundesrepublik NICHT GELERNT? Antwort: Nichts gelernt! 
Quelle: https://www.spiegel.de/politik/deutschland/75-jahre-bundesrepublik-deutschland-nichts-gelernt-a-

c5495999-1acf-48f6-b52c-b02e4b4e57c8  

https://www.spiegel.de/politik/deutschland/75-jahre-bundesrepublik-deutschland-nichts-gelernt-a-c5495999-1acf-48f6-b52c-b02e4b4e57c8
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/75-jahre-bundesrepublik-deutschland-nichts-gelernt-a-c5495999-1acf-48f6-b52c-b02e4b4e57c8
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9. *Ergebnis des HOCH-VERRATs gegen die eigene Heimat: 
Die von den maßgeblichen westlichen Geheimdiensten MI6, CIA und BND gesteuerten 

Putschisten („Reformbewegung“) in der DDR und dazu die „Signale“ aus der vom selben 

Tod-Feind infiltrierten Sowjetunion:  

Die DDR-Bevölkerung hatte ihren Tod-Feind nicht erkennen wollen und ihre Heimat 

Deutsche Demokratische Republik aus niederen Beweggründen heraus schmählich 

verraten. Das Volk der DDR und deren Nachkommen haben sich ab 1990 mehrheitlich mit 

den Faschisten arrangiert, sind heute treue Diener der nazistisch- militaristischen BRD, der 

faschistischen Bündnis „Europäische Union“ („Nazi-Europa“) und dem NS-Kriegsbündnis 

NATO!  

Durch Generationswechsel und 35 Jahre langer psychologischer Kampfführung hat sich 

diese DDR-Bevölkerung zu einer kapitalistisch- nazistischen, militaristischen Trägermasse 

degenerativ zurück entwickelt.  

Die BRD-Bürger sind durch psychologische Kampfführung gegen sich selbst und die 

Allgemeinheit hochgefährliche geladene menschliche Psycho-Waffen.  

In Folge dessen wurde das sogenannte „Deutschland“ der BRD zu einer Drehscheibe des 

Krieges und des Terrorismus gegen die gesamte Menschheit.  

Die DDR- Bevölkerung und deren Nachkommen haben den Hochverrat an der DDR und vor 

allem den fortwährenden Verstoß gegen das Potsdamer Abkommen mit all den 

verheerenden Folgen für die Menschheit uneingeschränkt mitzuverantworten! 

Bei der Durchführung des Jalta-Potsdam-Systems sind damit auch alle Strukturen und 

Nachfolgeorganisationen der DDR, die mit der BRD kollaboriert haben, wegen Hochverrats 

an der DDR aufzulösen, deren ergaunertes Vermögen in das Volkseigentum zu überführen 

und alle verantwortlichen Personenkreise zur Verantwortung zu ziehen.  

Die zwingend notwendige Entnazifizierung und Entmilitarisierung der heutigen BRD-

Bürger beinhaltet insbesondere deren geistige Entwaffnung und ist ein langwieriger 

Jahrhundert-Prozess! Bisher 33 Millionen Kriegsopfer, unermessliches Leid und 

Verwüstungen ab 1945 gebieten die konsequent- gründliche und nachhaltige 

Durchführung des unverhandelbaren Potsdamer Abkommens auf deutschem Boden! 
 

 

Befreiungsgesetz Artikel 139 Grundgesetz für die BRD: 

Artikel 139 des Grundgesetzes (GG) besagt, dass die Gesetze, die zur Befreiung des 

https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&sca_esv=645a7eefc0f353ba&cs=1&q=Grundgesetzes&sa=X&ved=2ahUKEwiAxIO1xv2OAxXo4skDHTVZNdwQxccNegQIAhAB&mstk=AUtExfAp3aLOGLctMrfoa24FVZW5Joz0grRQEVJQoGAXMPLv0o3i6U0nYUyosPgp1gzWENTmxZH7ePgpXgNyTih3BPBLKtySQzScfd7BKcWfYDi_yUbw-8XmAHp2fX5ARXVoogc&csui=3
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deutschen Volkes vom Nationalsozialismus und Militarismus erlassen wurden, von 

den Bestimmungen des Grundgesetzes unberührt bleiben. Dies bedeutet, dass diese 

spezifischen Gesetze, die während der Nachkriegszeit erlassen wurden, um die NS-

Zeit aufzuarbeiten und eine Wiederholung zu verhindern, weiterhin gültig sind, auch 

wenn sie nicht explizit im Grundgesetz erwähnt werden.  

Erläuterung:  

• Hintergrund:  

Artikel 139 ist eine Übergangsbestimmung, die sicherstellen sollte, dass die 

Rechtsvorschriften, die zur Entnazifizierung und zur Bekämpfung des Militarismus 

erlassen wurden, nicht durch das Inkrafttreten des Grundgesetzes außer Kraft gesetzt 

werden.  

• Zweck:  

Ziel dieser Regelung war es, die Aufarbeitung der NS-Zeit und die Überwindung des 

Militarismus zu gewährleisten, indem die entsprechenden Gesetze und Verordnungen 

weiter galten.  

• Bedeutung:  

Artikel 139 sichert den Fortbestand von Gesetzen, die z.B. die Entlassung von 

Nationalsozialisten aus dem öffentlichen Dienst oder die Auflösung bestimmter 

Organisationen regelten.  

• Abgrenzung:  

Diese Gesetze sind von anderen Bestimmungen des Grundgesetzes zu unterscheiden, 

die allgemeine Regelungen für den Beamtenapparat oder andere Bereiche des 

öffentlichen Lebens betreffen.  

Beispiele:  

• Entnazifizierungsgesetze:  

Die Länder erließen Gesetze zur Entnazifizierung, die die Entfernung von 

Nationalsozialisten aus öffentlichen Ämtern und die Überprüfung ihrer Verstrickung in 

das NS-Regime regelten.  

• Besatzungsrecht:  

Auch Regelungen des Besatzungsrechts, die im Zusammenhang mit der 

Entnazifizierung erlassen wurden, bleiben durch Artikel 139 geschützt.  

Aktuelle Bedeutung:  Obwohl die meisten dieser Gesetze in der Zwischenzeit durch 

neuere Gesetze ersetzt oder angepasst wurden, hat Artikel 139 eine wichtige 

symbolische Bedeutung. Er erinnert daran, dass die Aufarbeitung der NS-Zeit und die 

Überwindung des Militarismus zentrale Ziele der Nachkriegsordnung waren und dass 

diese Ziele durch das Grundgesetz geschützt werden.  

Übersicht der KI auf Google 09.08.2025 

Die Vergangenheit wiederholt sich- diesmal gründlich! 
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Die Demokratisierung von Deutschland! 
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Diese Dokumentation basiert auf dem neusten Forschungsstand!  

Ergänzungen und Korrekturen sind auf Grund der dynamischen Prozesse und fehlender 

Informationen ausdrücklich vorbehalten!  

 

Forschungsstand: 9. August 2025 

 


